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Stadt Fürstenfeldbruck  Postfach 1645  82245 Fürstenfeldbruck Hauptstraße 31 
 

An die/ das/ den 
Mitarbeiter/innen der Stadtverwaltung 
Behindertenbeirat/ Seniorenbeirat/  
Sportbeirat/ Stadtjugendrat/ Umweltbeirat/ 
Wirtschaftsbeirat 
Stadtwerke Fürstenfeldbruck 
Veranstaltungsforum Fürstenfeld 
Vertreter der Presse 

82256 Fürstenfeldbruck 

Telefon: 08141 / 281-0 
Telefax: 08141 / 282-1199 

 

Allg. Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 08:00-12:00 Uhr 

Do 14:00-18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

http://www.fuerstenfeldbruck.de 

Info@fuerstenfeldbruck.de 

 

Fürstenfeldbruck, 22.06.2021  
 

 
 

Einladung zur 
4. öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung des Kultur- und 
Werkausschusses 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit lade ich Sie zu der am Montag, 05.07.2021, 18:00 Uhr, im großen Sitzungssaal 
des Rathauses stattfindenden Sitzung des Kultur- und Werkausschusses ein. 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 1. Verleihung der Bürgermedaille der Stadt Fürstenfeldbruck in Gold an Herrn Wolf-

gang Schwamberger, Boxclub Piccolo Fürstenfeldbruck; Beschluss 
 

 2. Bestattungen am Alten Friedhof; 
Information aus den Rückmeldungen zu den Anschreiben an die Nutzungsberech-
tigten 
 

 3. Änderung der Friedhofssatzung (FS); 
Grabeinfassungen am Waldfriedhof 
 

 4. Museum Fürstenfeldbruck; Bericht 2020, Geplante Ausstellungen 2021/2022; 
Kenntnisnahme 
 

 5. Stadtbibliothek: Bericht über aktuelle Projekte 
 

 6. Stadtbibliothek: Änderung der Bibliothekssatzung 
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 7. "Runder Tisch Kultur" - aktueller Stand; mündlicher Bericht 
 

 8. Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Allgemeine Informationen 
 

 9. Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Vorgaben / Neustart / Programmangebot 
 

 10. Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Bericht Bayerischer Kommunaler Prüfungsver-
band für das Wirtschaftsjahr 2019 
 

 11. Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Jahresabschluss 2020 und Bestellung Prüfer 
 

 12. Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Quartalsbericht 1.  Quartal 2021 
 

 13. Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Modifizierung Entgeltordnung 
 

 14. Verschiedenes 
 

 
Nichtöffentlicher Teil: 
 
 1. Rückforderungsverzicht von Zuschüssen gemäß der Richtlinien der Großen 

Kreisstadt Fürstenfeldbruck zur Förderung der Kultur (Kulturförderrichtlinen) 
 

 2. Verschiedenes 
 

 
 
 
Freundliche Grüße 
 

 
 
Dr. Birgitta Klemenz 
3. Bürgermeisterin 
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Stadt Fürstenfeldbruck  Postfach 1645  82245 Fürstenfeldbruck Hauptstraße 31 
 

An die/ das/ den 
Mitarbeiter/innen der Stadtverwaltung 
Behindertenbeirat/ Seniorenbeirat/  
Sportbeirat/ Stadtjugendrat/ Umweltbeirat/ 
Wirtschaftsbeirat 
Stadtwerke Fürstenfeldbruck 
Veranstaltungsforum Fürstenfeld 
Vertreter der Presse 

82256 Fürstenfeldbruck 

Telefon: 08141 / 281-0 
Telefax: 08141 / 282-1199 

 

Allg. Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 08:00-12:00 Uhr 

Do 14:00-18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

http://www.fuerstenfeldbruck.de 

Info@fuerstenfeldbruck.de 

 

Fürstenfeldbruck, 24.06.2021  
 

 
 

Einladung zur 
4. öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung des Kultur- und 
Werkausschusses 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit lade ich Sie zu der am Montag, 05.07.2021, 18:00 Uhr, im großen Sitzungssaal 
des Rathauses stattfindenden Sitzung des Kultur- und Werkausschusses ein. 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 1. Verleihung der Bürgermedaille der Stadt Fürstenfeldbruck in Gold an Herrn Wolf-

gang Schwamberger, Boxclub Piccolo Fürstenfeldbruck; Beschluss 
 

 2. Bestattungen am Alten Friedhof; 
Information aus den Rückmeldungen zu den Anschreiben an die Nutzungsberech-
tigten 
 

 3. Änderung der Friedhofssatzung (FS); 
Grabeinfassungen am Waldfriedhof 
 

 4. Museum Fürstenfeldbruck; Bericht 2020, Geplante Ausstellungen 2021/2022; 
Kenntnisnahme 
 

 5. Stadtbibliothek: Bericht über aktuelle Projekte 
 

 6. Stadtbibliothek: Änderung der Bibliothekssatzung 
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 7. "Runder Tisch Kultur" - aktueller Stand; mündlicher Bericht 

 
 8. Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Allgemeine Informationen 

 
 9. Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Vorgaben / Neustart / Programmangebot 

 
 10. Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Bericht Bayerischer Kommunaler Prüfungsver-

band für das Wirtschaftsjahr 2019 
 

 11. Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Jahresabschluss 2020 und Bestellung Prüfer 
 

 12. Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Quartalsbericht 1.  Quartal 2021 
 

 13. Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Modifizierung Entgeltordnung 
 

 14. Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Vergabe Glasdachsanierung Stadtsaal 
 

 15. Verschiedenes 
 

 
Nichtöffentlicher Teil: 
 
 1. Rückforderungsverzicht von Zuschüssen gemäß der Richtlinien der Großen 

Kreisstadt Fürstenfeldbruck zur Förderung der Kultur (Kulturförderrichtlinen) 
 

 2. Verschiedenes 
 

 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 
 
 
Dr. Birgitta Klemenz 
3. Bürgermeisterin 
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STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2453/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Verleihung der Bürgermedaille der Stadt Fürstenfeldbruck in Gold an 
Herrn Wolfgang Schwamberger, Boxclub Piccolo Fürstenfeldbruck; 
Beschluss 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ: 1-0241/tr Erstelldatum 01.06.2021 

Verfasser Klehr, Roland 
Maurer, Michael 

Zuständiges Amt Amt 1  

Amt 5 

Sachgebiet 10 Allgemeine Verwaltung Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Vorberatung 05.07.2021 Ö 

2 Stadtrat Entscheidung 27.07.2021 Ö 

 

Anlagen: 1) Verleihung Bürgermedaille in Gold; Antrag StR Kellerer v. 16.06.2021 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss empfiehlt dem Stadtrat, Herrn Wolfgang Schwam-
berger für sein außerordentliches und ehrenamtliches Engagement die Bürgerme-
daille der Stadt Fürstenfeldbruck in Gold zu verleihen.  
 

 

 

TOP Ö  1TOP Ö  1
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Seite 2 

 

Referent/in Kellerer / CSU
 

    Ja/Nein/Kenntnis     

Referent/in        Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen  Nein 

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Seite 3 

Sachvortrag: 
 
Wolfgang Schwamberger ist am 11. Februar 1931 in München geboren. Dort besuchte er die Grund-
schule und einige Klassen des Gymnasiums. Während des Krieges wurde sein Elternhaus ausge-
bombt. Es folgte sein Umzug nach Murnau, wo er ab 1945 eine Bäcker- und Konditorlehre absolvierte. 
Zeitgleich begann er beim TSV Murnau mit dem Boxen und fuhr seine ersten Erfolge ein. 

 
1948 setzte er seine sportliche und berufliche Laufbahn in Fürstenfeldbruck fort. Beim ersten Vorsit-
zenden des kurz zuvor gegründeten BC Piccolo, Bäckermeister Jakob Scharlach, erhielt er eine An-
stellung. Bis 1958 stand Wolfgang Schwamberger im Boxring. 132 Kämpfe stehen in seinem Star-
tausweis, zwei „Golden Glove“-Gewinne bei US-Boxturnieren in Garmisch zählen zu seinen größten 
Erfolgen. Nahtlos fügt sich 1959 seine Laufbahn als lizenzierter Trainer und Jugendleiter beim BC 
Piccolo an. 

 
Nachdem in den Jahren zuvor der Gewinn von regionalen Meisterschaften eher die Ausnahme war, 
rückte der Verein dank Herrn Schwamberger mit seinen Erfolgen immer mehr ins Rampenlicht. 1973 
erreichte sein Team Platz 5 der deutschen Pokalmeisterschaft und wurde 1975 Deutscher OberligaVi-
zemeister. Wolfgang Schwamberger und sein Wegbegleiter Manfred Kaltenhäuser (1962-1972 
Schrift- und Geschäftsführer, ab 1972 bis heute Präsident) verzichteten auf eine weitere kostspielige 
Ligateilnahme und betrieben fortan eine intensive Nachwuchsförderung.  
 
Dabei nutzte Herr Schwamberger (seit 1960 Postbeamter) seine Kontakte zu Familien in seinem Zu-
stellbereich im Brucker Westen und holte seine jungen Schützlinge scharenweise „von der Straße 
weg“ in seine Trainingsgemeinschaft. Dabei integrierte er auch viele ausländische Jugendliche in den 
Verein. 
 
Als Rundumbetreuer für seine Buben half er schulischen Problemen, gab zusammen mit seiner Ehe-
gattin Anni sogar Nachhilfeunterricht. Er sorgte für Arbeitsplätze, war bei der Wohnungssuche behilf-
lich und ebnete damit deren Weg in ein geordnetes Leben. Sein ehrenamtliches soziales Engagement 
für die Brucker Boxjugend war und ist beispielhaft. 
 
Viele seiner jungen Schützlinge entwickelten sportlichen Ehrgeiz und dank Wolfgang Schwamberger 
blieben die Erfolge nicht aus. 37 Deutsche Meister und 30 Deutsche Vizemeister bis heute, vor allem 
im Jugendbereich, sowie hunderte von Regionalmeistertitel auf bayerischer und süddeutscher Ebene 
von Athleten des Clubs wären ohne seine Arbeit nicht machbar gewesen.  
 
Ebenso sorgte er in seiner 60-jährigen Ära als Trainer zusammen mit Präsident Manfred Kaltenhäuser 
und weiteren Trainern und Funktionären dafür, dass der BC Piccolo mit seinen 600 eigenen nationa-
len und internationalen Veranstaltungen zu den aktivsten und erfolgreichsten Clubs nicht nur im baye-
rischen Raum zählt. 
 
Dem Bayerischen Amateurboxverband blieben die Fähigkeiten von Wolfgang Schwamberger nicht 
verborgen und man engagierte ihn von 1979 bis 1999 als leitenden Verbandsjugendtrainer. Auch hier 
sorgte er für die Dominanz seiner Schützlinge bei Deutschen Meisterschaften mit einer Vielzahl an 
Gold- und Silbermedaillen. Dass Wolfgang Schwamberger im Jahr 2001 mit der Verdienstmedaille der 
Bundesrepublik Deutschland seine bisher höchste Auszeichnung erhielt, lag nicht allein an seinem 
großartigen Engagement für den BABV. Denn sein eigentlicher sportlicher Mittelpunkt war und ist der 
BC Piccolo, an dessen Entwicklung er als die „Seele des Vereins“ großen Anteil hat. 

 
Bis 2015 leitete Wolfgang Schwamberger viermal pro Woche das Training. Nach einem Autounfall 
ergaben sich jedoch arge Probleme mit Hüfte und Knien. Seine Kommandos schallten immer seltener 
durch die Schulturnhalle Nord, bis Anfang 2019 gar nichts mehr ging. Aufgrund seines Alters schoben 
die Ärzte geplante Operationen immer wieder hinaus. Doch Herr Schwamberger hat sich durchgesetzt 
und alles gut überstanden. Seiner Anwesenheit im Training steht nur noch Corona entgegen.  
 
Die Trainingsleitung will er aber seiner Nachfolgerin Katinka Semrau überlassen, die als zweifache 
Deutsche U19 -Meisterin und Vize-Europameisterin ihre Erfahrung weiterhin in den Dienst des BC 
Piccolo stellt. 
 
Trotz allem Engagement für das olympische Boxen stand die Familie von Wolfgang Schwamberger 
immer im Mittelpunkt. Mit seiner lieben Ehefrau Anni konnte er kürzlich die „Eiserne Hochzeit“ feiern. 
Ohne sie wären seine „75 Jahre für den „Olympischen Boxsport“ kaum möglich gewesen. Sie gab ihm 
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Seite 4 

den nötigen Rückhalt, war immer mit eingebunden und begleitete ihn auf vielen Sportreisen. Sein 
Sohn Wolfgang sorgte für den Fortbestand der „Schwambergers“, so dass der „Senior“ sich über drei 
Enkel und zwei Urenkel (Stand 2021) freuen kann. 
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Martin Kellerer        Fürstenfeldbruck, 16.06.2021 
Pucher Weg 1 
82256 Fürstenfeldbruck 
 
 
Stadt Fürstenfeldbruck 
Herrn Oberbürgermeister 
Erich Raff 
Hauptstraße 31 
82256 Fürstenfeldbruck 
 
Antrag zur Verleihung der Bürgermedaille in Gold an Wolfgang Schwamberger  
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
hiermit stelle ich folgenden Antrag: 
 
Der Stadtrat möge beschließen, Herrn Wolfgang Schwamberger für seinen jahrzehntelangen, 
ehrenamtlichen Einsatz beim Boxclub Piccolo als Trainer und Jugendwart die Bürgermedaille der 
Stadt Fürstenfeldbruck in Gold zu verleihen. 
 
Begründung: 
 
Die Bürgermedaille in Gold der Stadt Fürstenfeldbruck kann gemäß Satzung an Persönlichkeiten 
verliehen werden, die sich durch verdienstvolles Wirken über lange Zeit hinweg in besonderem Maße 
für das Wohl der Stadt Fürstenfeldbruck ausgezeichnet werden. 
 
Wolfgang Schwamberger ist seit über 60 Jahren engagiert im Verein Boxclub Piccolo als Trainer und 
Jugendwart. In seiner langjährigen Funktion als Cheftrainer und seiner intensiven Jugendarbeit war 
er maßgeblich daran beteiligt, den Verein zu einem der erfolgreichsten Vereine in Deutschland 
aufzubauen. Als Postbeamter nutzte Herr Schwamberger damals seine Kontakte zu den Familien im 
Brucker Westen und holte die Jugendlichen scharenweise zu sich ins Training mit dem Ziel, ihnen 
neben einer Boxkarriere auch den weiteren Lebensweg zu ebnen. Dabei spielte die Herkunft oder der 
soziale Status keine Rolle bei der Aufnahme in die Boxgemeinschaft. 
 
Herr Schwamberger hat sich somit über 60 Jahre bei uns in der Stadt im Bereich Sport mit 
unermüdlichem Einsatz in der Jugendarbeit engagiert und ist auch heute noch beim BC Piccolo als 
Trainer aktiv. Um diesen außergewöhnlichen Einsatz von seitens der Stadt entsprechend zu 
würdigen, schlage ich die Verleihung der Medaille in Gold vor. 
 
Um eine Bearbeitung und Beschlussfassung in den entsprechenden Gremien würde ich mich freuen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Martin Kellerer 
Stadtrat (CSU) 
Sportreferent 
 
 
 
 

TOP Ö  1TOP Ö  1
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Trnka
Texteingabe
Anlage 1



Von:                                            martin.kellerer@stadtrat‐ffb.de
Gesendet:                                Mittwoch, 16. Juni 2021 06:14
An:                                              Trnka, Sophie; Raff, Erich (OB)
Betreff:                                     Antrag Bürgermedaille
Anlagen:                                   Antrag Schwamberger Buergermedallie.pdf

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeist Raff,
sehr geehrte Frau Trnka,
 
wie bereits besprochen, schlage ich Herrn Schwamberger für die Verleihung der Brucker
Bürgermedaille vor.
Der Antrag ist dieser Mail beigefügt.
 
Viele Grüße
 
Martin Kellerer
Stadtrat (CSU)

14

Kultu
r- 

und

W
er

ka
uss

ch
uss

05
.07

.20
21

mailto:martin.kellerer@stadtrat-ffb.de
mailto:Sophie.Trnka@fuerstenfeldbruck.de
mailto:Erich.Raff@fuerstenfeldbruck.de


STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2430/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Bestattungen am Alten Friedhof; 
Information aus den Rückmeldungen zu den Anschreiben an die 
Nutzungsberechtigten 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 05.05.2021 

Verfasser Zenk, Stephan Zuständiges Amt Amt 3  

Sachgebiet 33 Bürgerbüro, 
Standesamt, Friedhof 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 05.07.2021 Ö 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Dem Kultur- und Werkausschuss wird das Ergebnis auf die Rückmeldungen der 
Grabnutzungsberechtigten zur Kenntnis gegeben. 

 

 

TOP Ö  2TOP Ö  2
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Seite 2 

 

Referent/in Bosch / CSU     Ja/Nein/Kenntnis Kenntnis 

Referent/in Klemenz, Dr. / CSU     Ja/Nein/Kenntnis Kenntnis 

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz   keine 

Umweltauswirkungen  keine 

Finanzielle Auswirkungen  Nein 

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
Der Ausschuss hatte am 12.11.2020 über die Beschlussvorlage 2244/2020 zum 
Sachantrag Nr. 188 vom 04.02.2020 „Wiederzulassung von Erdbestattungen auf 
dem Alten Friedhof an der Kirchstraße“ beschlossen. 
 
Die Grabnutzungsberechtigten wurden inzwischen schriftlich über die Situation am 
Alten Friedhof informiert und um Rückmeldung gebeten.  
Die Informationsschreiben sind Ende 2020 (im Dezember) mit der Bitte um Rückmel-
dung der Zustimmungserklärungen verschickt worden. Da teilweise aber keine 
Rückmeldungen eingegangen sind erfolgte ein Erinnerungsschreiben Ende Februar 
2021. 
 
Alle Antworten wurden ausgewertet. Daraus ergibt sich folgendes Ergebnis: 
 

 Anzahl % 
Zustimmungen ohne Vorbehalt 397 53,43 
Zustimmungen mit Vorbehalt 51 6,86 
Zustimmung versagt 150 20,19 
Einschränkungen 7 0,94 
nur noch Urnenbestattungen 6 0,81 
Grab wird/wurde aufgelöst 14 1,88 
Sonstiges 9 1,21 
bislang keine Rückmeldung 109 14,67 

Anzahl Gräber insgesamt 743 100 
   Stand: 10.06.2021 

 
Aufgrund der Beziehungen eines aktuell aufgrund einer Beerdigung akut betroffenen 
Grabes zu den Nachbargräbern ist das oben aufgeführte Ergebnis ohne wirkliche 
Aussagekraft. Es muss nach wie vor im Einzelfall geprüft werden ob und unter wel-
chen Umständen eine Erdbestattung gegebenenfalls möglich ist.  
Dies wird bei vorhandenen Zustimmungen, die ggf. für die Nachbargräber vorliegen, 
dann natürlich entsprechend erleichtert. 
 
Für die Friedhofsverwaltung bedeutet es aber einen immensen Mehraufwand, da 
immer geprüft werden muss ob Zustimmungen vorliegen und in den meisten Fällen 
vor Ort festzustellen ist ob bzw. unter welchen Umständen eine Erdbestattung mög-
lich ist. Dies ist aber unvermeidlich solange man Erdbestattungen auf dem Friedhof 
auch weiter ermöglichen möchte. 
 
Der Ausschuss hatte damals zudem den Beschluss gefasst ein Rahmenkonzept zur 
Gestaltung des Alten Friedhofs zu erarbeiten. Dieser Auftrag wurde bzw. wird durch 
die Stadtplanung bearbeitet. Das Ergebnis wird in einem gesonderten Tagesord-
nungspunkt vorgestellt.      
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STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2428/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Änderung der Friedhofssatzung (FS); 
Grabeinfassungen am Waldfriedhof 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 03.05.2021 

Verfasser Zenk, Stephan Zuständiges Amt Amt 3  

Sachgebiet 33 Bürgerbüro, 
Standesamt, Friedhof 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Vorberatung 08.07.2021 Ö 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss empfiehlt dem Stadtrat folgendes zu beschließen: 
§ 17 Absatz 2 der Friedhofssatzung wird geändert, so dass künftig Einfassungen 
aller Art zugelassen werden, soweit diese nicht dem besonderen Charakter des 
Friedhofsteils und der unmittelbaren Umgebung widersprechen. 

 

 

TOP Ö  3TOP Ö  3
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Referent/in Bosch / CSU     Ja/Nein/Kenntnis Kenntnis 

Referent/in        Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz   keine 

Umweltauswirkungen  keine 

Finanzielle Auswirkungen  Nein 

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
Laut Friedhofssatzung (FS) sind im Waldfriedhof nur Einfassungen durch Pflanzen 
zugelassen. Einfassungen aus Stein, Metall usw. sind nicht zulässig. (§ 17 Abs. 2 
FS). 
Der Grund für diese Regelung ist nicht bekannt. Es wird vermutet, dass dies dem 
natürlichen Charakter des Waldfriedhofs dienlich sein sollte. 
 
Inzwischen musste dieser Charakter aufgrund des starken Borkenkäferbefalls aller-
dings eine deutliche Veränderung erfahren. Der Waldfriedhof hat sich bereits und 
wird sich auch in Zukunft wohl immer mehr zu einem parkähnlichen Friedhof wan-
deln. 
 
Trotz der eingangs erwähnten Regelung wurden auch in der Vergangenheit Einfas-
sungen (meist aus Stein) immer wieder geduldet. Dies zwar ohne ausdrückliche Ge-
nehmigung, in der es in der bestehenden Satzung auch gar keine Rechtsgrundlage 
gibt, aber wohl durch das Unterlassen einer ausgesprochenen Versagung oder Be-
seitigungsaufforderung. 
 
Im Grunde wird von Seiten der Friedhofsverwaltung und des Unterzeichners auch 
gar keine Notwendigkeit für dieses Verbot gesehen. Ganz im Gegenteil erwecken 
uneingefasste Gräber sogar eher einen schlechteren Eindruck. Zusammenfassend 
wird daher folgendes festgestellt. 

 

 Ohne Einfassung vermitteln Gräber leichter den Eindruck verwahrlost oder 
schlampig zu sein (Bilder 1-2 im Anhang); 
dies auch, wenn sie eigentlich sogar gepflegt sind, aber in der Kiesbedeckung 
dann Unkraut wächst (Bilder 3-4) 
 

 Eine Grabplatte ohne Einfassung ist nur schwer vorstellbar. Im beiliegenden 
Beispiel (Bild 5) bilden die Wegplatten quasi die Einfassung 
 

 Mit Einfassungen wirken die Gräber ordentlicher und sind auch leichter zu 
pflegen 
 

 Teilweise ist es auch ein fließender Übergang zwischen Grabplatte und Ein-
fassung. Wann ist es eine Platte und wann eine Einfassung (vgl. Bilder 6-9) 
 

 Auch Einfassungen aus Metall können sehr ordentlich aussehen; auch im di-
rekten Vergleich zu einem nicht eingefassten Grab (vgl. Bild 10) 
 

 Da uneingefasste Gräber schwieriger und aufwändiger zu pflegen sind kommt 
es sogar vor, dass aus diesem Grund Gräber aufgelöst werden. Die erlaubten 
pflanzlichen Einfassungen müssen regelmäßig geschnitten werden. Sie kön-
nen von Schädlingen befallen werden und müssen dann teilweise ausge-
tauscht und ersetzt werden 

 
Im Ergebnis wird vorgeschlagen dieses Verbot von Einfassungen auf dem 
Waldfriedhof in Abs. 2 des § 17 FS ersatzlos zu streichen bzw. diesen Absatz 
so umzuformulieren, dass Einfassungen aller Art zugelassen werden soweit 
diese nicht dem besonderen Charakter des Friedhofsteils und der unmittelba-
ren Umgebung widersprechen. 
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Eine endgültige Entscheidung hierüber würde dann im Einzelfall ausschließlich 
der Friedhofsverwaltung obliegen.  
Damit wären auch auf dem Waldfriedhof Einfassungen aller Art erlaubt. Die 
gängige Praxis würde rechtmäßig. 
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TOP Ö  3TOP Ö  3
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Anlage 2 
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Anlage 3 
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Anlage 5 
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Anlage 6  
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Anlage 8 
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Anlage 9 
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Anlage 10 
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STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2471/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Museum Fürstenfeldbruck; Bericht 2020, Geplante Ausstellungen 
2021/2022; Kenntnisnahme 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ: 1-321/S.Hu Erstelldatum 14.06.2021 

Verfasser Kink, Barbara, Dr. Zuständiges Amt Amt 1  

Sachgebiet 15 Bibliothek, Museum, 
Archiv 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 05.07.2021 Ö 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis. 
 

 

 

TOP Ö  4TOP Ö  4
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Referent/in Jäger / SPD     Ja/Nein/Kenntnis     

Referent/in Klemenz, Dr. / CSU     Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen  Ja 

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  Ja    
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
1. Corona und Museum 
Das Museum war geschlossen vom: 
16. März bis 12. Mai 2020 
2. November 2020 bis 8. März 2021 
1. April bis 15. Mai 2021 
 
Trotz des Pandemiegeschehens und der zeitweisen Schließung war der Sommer 
2020 für das Museum sehr erfolgreich. Durch ein rechtzeitig erarbeitetes Hygiene-
konzept war das Museum vom ersten Tag an gut vorbereitet. Die Ausstellung „non 
konform“ im Kunsthaus konnte dank des Entgegenkommens von Gerhard Derriks 
und der Leihgeberin Lusine Breitscheidel um 3 Monate verlängert werden. 
 
Die „Zauberei“-Ausstellung im Museum erfreute sich trotz der coronabedingten Be-
schränkungen und Hygienevorschriften großen Zuspruchs, vor allem bei den zahlrei-
chen Sonderführungen für Familien mit Zaubervorführungen.   
 
Für das Jahr 2021 wurde für das Museum während der Schließungsphasen Kurzar-
beit angemeldet. Mit einer Unterbrechung vom 8. März bis 1. April waren die Mitar-
beiterinnen des Museums Fürstenfeldbruck bis zum 15. Mai in Kurzarbeit.  
 
Für den Museumsbetrieb, der mit langen Vorlaufzeiten planen muss, bedeutete das 
eine große Herausforderung. Schließlich galt es, von langer Hand geplante Gemein-
schaftsprojekte, wie etwa das 25jährige Jubiläum der „Landpartie – Museen rund um 
München“ mit einer schon gebuchten Präsentation im Alten Hof in München (In-
fopoint der Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen) umzusetzen. Zugleich müs-
sen Ausstellungen, die bereits für die Jahre 2022 und 2023 in der Planung sind, wei-
ter vorbereitet werden 
 
Die Präsenz in den sozialen Medien ist gerade in den Lockdown-Zeiten noch wichti-
ger geworden, so auch für das Museum. Dabei ist es unbedingt erforderlich, vorab 
eine eigene Strategie zu entwickeln und zu entscheiden, was und wieviel über das 
digitale Netzwerk vermittelt werden soll. Schließlich soll das virtuelle Angebot ja nicht 
den persönlichen Museumsbesuch ersetzen, sondern neugierig auf den späteren 
Besuch machen. Ein gelungenes Novum war z. B. die digitale „Eröffnung“ der Aus-
stellung „Frau darf…“ ebenso wie kurze virtuelle Rundgänge durch die Ausstellun-
gen. Facebook, Instagram und Presse online Portale gilt es weiterhin verstärkt zu 
bedienen, um auch das jüngere Publikum anzusprechen. 
 
Seit 16. Mai 2021 ist das Museum wieder geöffnet. Führungen von Schulklassen und 
Kindergärten und öffentliche/private Führungen von Kleingruppen sind seit dem 7. 
Juni 2021 wieder möglich.  
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2. Ausstellungsprojekte im Museum und „Museum im Kunsthaus“ 2020 –
Rückblick 
 
Museum im Kunsthaus 
17. Januar bis 19. April 2020 (verlängert bis 26. Juli 2020) 
non konform – Russische Kunst aus der Sammlung Breitscheidel 
In einer losen Reihe stellt das Museum immer wieder Fürstenfeldbrucker Samm-
ler*innen vor, dieses Mal die Ärztin und Künstlerin Lusine Breitscheidel. Geboren in 
Armenien sammelt seit vielen Jahren zeitgenössische russische Kunst von hoher 
Qualität. Als Gegenbewegung zum staatlich diktierten sozialistischen Realismus 
entwickelten sich in der Sowjetunion ab den 1950er Jahren verschiedene Kunstrich-
tungen, die unter dem Sammelbegriff Nonkonformismus zusammengefasst werden. 
Anhand überwiegend figurativer Kunstwerke aus der Sammlung Breitscheidel gab 
die Ausstellung Einblicke in die Entwicklung dieser unbekannten russischen Kunst-
szene jenseits der Stereotypen und zeigte deren erstaunliche Vielfalt.  
 
15. Mai bis 11. Oktober 2020 
Bezaubernd: Magie und Zauberkunst 
Zauber und Magie haben seit jeher die Menschen fasziniert: Der Bogen wurde ge-
spannt von kulturhistorisch interessanten Phänomenen schwarzer und weißer Magie 
über Wahrsager*innen, von Geisterbeschwörungen bis hin zu modernen Bühnens-
hows. In der Ausstellung wurden historische Beispiele für den Glauben an das Über-
sinnliche präsentiert. Die überbordende Fantasiewelt der Zauberkunst spiegelte sich 
in den Objekten wider. Die Besucher*innen tauchten ein in die Welt der Magie und 
konnten sich interaktiv von Illusionen und Zaubertricks in den Bann ziehen lassen. 
Ergänzen so etwa:  
 

Schließung des Museums am 2. November 2020 

 

 

3. Publikationen 2020 
 
non konform: Russische Kunst aus der Sammlung Breitscheidel 
Angelika Mundorff, Barbara Kink und Verena Beaucamp im Auftrag der Stadt Fürs-
tenfeldbruck (Hg.), Katalog zur gleichnamigen Ausstellung im Museum Fürstenfeld-
bruck/Kunsthaus 2020.  

Bezaubernd. Magie und Zauberkunst 
Angelika Mundorff und Barbara Kink im Auftrag der Stadt Fürstenfeldbruck (Hg.), Ka-
talog zur gleichnamigen Ausstellung im Museum Fürstenfeldbruck 2020.  
- nur noch wenige Restexemplare -  

Frau darf... 100 Jahre Künstlerinnen an der Akademie 
Angelika Mundorff und Barbara Kink im Auftrag der Stadt Fürstenfeldbruck (Hg.), Ka-
talog zur gleichnamigen Ausstellung im Museum Fürstenfeldbruck 2020.  
- bereits vergriffen/Download auf der Museumshomepage - 

 
4. Ausstellungen und Projekte im Museum und im Kunsthaus 2021/2022 
 
Das Museum kann 2021 zwei Jubiläen feiern:  
25 Jahre Landpartie – Museen rund um München 

36

Kultu
r- 

und

W
er

ka
uss

ch
uss

05
.07

.20
21



Seite 5 

30 Jahre Museum Fürstenfeldbruck 
 
Vor 25 Jahren wurde der Museumsverbund Landpartie–Museen rund um München 
gegründet, ein Verbund von zehn Museen an sieben Kunstorten im Münchner Um-
land (Dachau, Freising, Ismaning, Starnberg, Jexhof, Fürstenfeldbruck, Erding)  – 
Anlass für die beteiligten Museen, das Jubiläum 2021 mit einer Ausstellungsreihe zu 
begehen. Im inzwischen siebten gemeinsamen Projekt wird Hell & Dunkel als Ge-
gensatzpaar aus anthropologischer, naturkundlicher und gesellschaftlicher Sicht 
ausgeleuchtet und zu regionalen bzw. lokalen Gegebenheiten und Entwicklungen in 
Beziehung gesetzt. Die Ausstellungsreihe 25 Jahre Landpartie erstreckt sich über 
das ganze Jahr bis in den Januar 2022. 
 
Im Herbst 2021 wird das Museum Fürstenfeldbruck 30 Jahre alt. Geplant ist vorläufig 
eine Finissage zum Ende der Ausstellung „ERLEUCHTET! Faszination elektrisches 
Licht“ mit einer Abendöffnung, Sonderführungen, Musik und einer Lichtprojektion.  
 
Frau darf …. 100 Jahre Künstlerinnen an der Akademie 
20. November 2020 bis 25. April 2021 (verlängert bis 26. September 2021) 
Die Revolution von 1918 brachte den Frauen die formale Gleichberechtigung. Wider-
strebend musste nun auch die Akademie der Bildenden Künste Frauen seit dem 
Wintersemester 1920/21 als Studierende zulassen. Die Ausstellung, die in Koopera-
tion mit der Akademie der Bildenden Künste vorbereitet wurde, begibt sich auf Spu-
rensuche jener Künstlerinnen, die vor 100 Jahren hoffnungsvoll ihr Studium began-
nen. Zwölf unterschiedliche Künstlerinnenbiografien dieser „verschollenen Generati-
on“ zeigen, wie steinig der Weg zur Künstlerin war. Nach dem Ende des Lockdowns 
startet ab Ende Juni das geplante Rahmenprogramm mit Gesprächsführungen und 
Vorträgen. 
 
Museum im Kunsthaus  
2. Juli bis 26. September 2021 
Ausstellungsprojekt zum 25jährigen Bestehen der Landpartie – Museen rund um 
München: Hell & Dunkel. Kunst- und Kulturgeschichte in neun Museen 
Erleuchtet! 
Faszination elektrisches Licht 
Der Wunsch, es immer dort hell zu haben, wo und wann man möchte, trieb die Ent-
wicklung des elektrischen Lichts rasch voran. Gemälde, Grafiken, Fotografien und 
Objekte zeigen, wie allzeit verfügbares elektrisches Licht den Alltag verändert hat. 
Durch das Wirken Oskar von Millers gehörte Fürstenfeldbruck zu den ersten Orten 
mit zentraler Elektrizitätsversorgung. Mit dem Art Déco Lampendesigner Jean Perzel, 
geboren 1892 in Bruck, gibt es einen weiteren Protagonisten, der weltweiten Ruhm 
erlangte. 
 
Schöner Strom. Fotografien von Karl Heinz Rothenberger 
Karl Heinz Rothenberger setzt in analoger Kleinbildtechnik mit der Leica M7 die Äs-
thetik von Turbinen, Generatoren und Elektrizitätswerken in Szene. Dazu gehören 
auch die frühen Kraftwerke Oskar von Millers am Walchensee, in Schöngeising und 
in Fürstenfeldbruck.  
 
19. November 2021 bis 1. Mai 2022  
„Der romantische Blick. Werke aus der Sammlung Maibaum Lübeck“ 
Landschaftsbilder bedeutender romantischer Maler wie Caspar David Friedrich, Jo-
han Christian Dahl, Carl Gustav Carus u.v.m. aus der bisher nie präsentierten 
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„Sammlung Maibaum Lübeck“ zeigen existentielle menschliche Gefühle wie Sehn-
sucht, Unendlichkeit, Melancholie und Furcht, die auch uns Heutige ansprechen. Die 
Ausstellung will zum genauen Hinsehen und Verstehen der Gemälde anregen und 
die Positionen der Romantiker erfahrbar machen. 
 
Museum im Kunsthaus 
28. Januar bis 24. April 2022 
René Groebli. EARLY WORK. Fotografien 1945-1955 
René Groebli gehört zu den experimentierfreudigsten Persönlichkeiten der Fotoge-
schichte. Der Schweizer Fotograf (*1927) ist mit seinen Arbeiten in vielen internatio-
nalen Sammlungen vertreten und arbeitet bis heute sehr aktiv in Zürich. In der Ge-
schichte der Fotografie hat kaum wieder ein Fotograf sinnliche Wahrnehmung so 
sichtbar abgelichtet und dokumentiert.  
 
Museum im Kunsthaus 
August bis Oktober 2022 
Die Olympiade von 1972 
 
5. Museumspädagogische Vermittlungsarbeit 2020/21  
Seit dem 16. März 2020 war es gesetzlich nicht mehr erlaubt, die beliebten und stark 
nachgefragten Führungen und workshops mit Kindergartengruppen und Schulklas-
sen im Museum durchzuführen. Der Museumsbesuch konnte mit digitalen Vermitt-
lungsstrategien nur sehr rudimentär ersetzt werden. Mit einem Erkundungsheft zum 
Thema „Bruck um 1900 – unter die Lupe genommen“ wurde eine weitere Mög-
lichkeit für das selbstständige Erkunden des Museums von Kindern geschaffen. Das 
interaktive Heft bietet den kleinen Besucher*innen einen vielseitigen und spannen-
den Zugang zu den Inhalten des Museums. 
 
Gemäß der jeweils geltenden Hygienekonzepte konnten vom 20. Juni bis zum erneu-
ten Lockdown am 2. November 2020 Führungen, Kindergeburtstage und Ferienakti-
onen mit verminderten Gruppengrößen und nur noch mit vorheriger Anmeldung 
durchgeführt werden. Als kleiner Ersatz und Trost wurden in der Weihnachtszeit Bas-
telbögen für Kinder und Anleitungen auf der homepage angeboten. 
 
Die Gesamtbesucher*innenzahl für das Museum betrug trotz dieser erschwerten Be-
dingungen (ohne Schüler*innengruppen, ohne Brucker Kulturnacht) insgesamt 6.322 
Besucher*innen. (im Vergleich 2019: 12.853, 2018: 10.281).  
 
Dies ist nicht zuletzt einer intensiven PR-Arbeit zu verdanken. Öffentlichkeitsarbeit ist 
ein wichtiger Bestandteil des Museumsbetriebs. Durch Facebook, Instagram und 
Blogbeiträgen, durch Vernetzung mit den Landpartie-Museen, durch Kontaktpflege 
mit dem BR und den Printmedien, vor allem auch durch die Unterstützung der örtli-
chen Presse werden Sonderausstellungen, museumspädagogische Aktionen und 
Veranstaltungen beworben. 
 
1. Landesausstellung in Fürstenfeldbruck (Sachantrag Nr. 152/2014-2020) 
Der Direktor des Hauses der Bayerischen Geschichte, Dr. Richard Loibl, besuchte 
am 17. Februar 2020 Fürstenfeldbruck. Beim Rundgang mit Prof. Dr. Klaus Wollen-
berg, Dr. Birgitta Klemenz, Angelika Mundorff, Dr. Barbara Kink und dem Antragstel-
ler Martin Kellerer wurden die verschiedenen Räume für eine Landesausstellung 
(frühestens ab 2026) zum Thema „Barockes Bayern“ geprüft. Dr. Loibl bekräftigte 
sein Interesse für den Standort, machte jedoch die Miteinbeziehung des Kurfürsten-
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traktes zur Bedingung. Der Leiter der Polizeihochschule, Ingbert Hoffmann, der das 
Projekt Landesausstellung nachdrücklich unterstützt, sieht jedoch keine Möglichkeit, 
den Kernbereich der Polizeihochschule bei laufendem Betrieb so lange für so viele 
Besucher*innen zu öffnen. 
 
Dr. Loibl wird am 29. Juli 2021 das Gelände des alten Schlachthofs auf der Amperin-
sel und den Fliegerhorst als mögliche Spielorte einer Landesausstellung besichtigen. 
 
 
 
 

39

Kultu
r- 

und

W
er

ka
uss

ch
uss

05
.07

.20
21



40

Kultu
r- 

und

W
er

ka
uss

ch
uss

05
.07

.20
21



STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2457/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Stadtbibliothek: Bericht über aktuelle Projekte 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 08.06.2021 

Verfasser Rupprecht, Diana Zuständiges Amt Amt 1  

Sachgebiet 15 Bibliothek, Museum, 
Archiv 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 05.07.2021 Ö 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis. 

 

 

TOP Ö  5TOP Ö  5
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Referent/in     Weinberg / BBV Ja/Nein/Kenntnis Kenntnis 

Referent/in        Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen       

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
Der Jahresbeginn war geprägt von Kurzarbeit und Lockdown. Überbrückt haben wir 
die Zeit mit Online-Veranstaltungen und dem sehr gut genutzten Abholservice für 
Medien. Anfang März beschloss die Landesregierung, Bibliotheken als 
inzidenzunabhängige Einrichtung einzustufen und so konnten wir am 8. März die 
Stadtbibliothek öffnen. Der nächste Schritt war am 25. Mai die Öffnung der neu 
gestalteten Außengastronomie des Lesecafés. Am 31.5. sind ein längerer Aufenthalt 
und die Nutzung der  
(PC-)Arbeitsplätze wieder erlaubt, ab 8.6. das Essen und Trinken im Innenbereich 
des Lesecafés. Auch Veranstaltungen und Klassenaktionen in Präsenz sind wieder 
möglich.  
 
 
Aktuelle Projekte: 
 
Gaming & Coding 
 
Am bundesweit stattfindenden Digitaltag am 18.6. haben wir unsere neuen digitalen 
Anschaffungen vorgestellt. Kinder, Jugendliche und Erwachsene entdeckten an der 
Switch Spielekonsole und der Playstation VR-Brille digitale Welten. Mit Blue-Bots 
und Dash-Robotern erlernten sie spielerisch erste Schritte der Programmierung.  
Aktuell erarbeiten wir weitere Konzepte für den Einsatz der beiden Roboterformate 
für (Vor-)Schulklassen und andere Gruppen. Die Spielekonsole und die VR-Brille 
werden im Bibliotheksalltag genutzt, bei der VR-Brille mit Begleitung für Neulinge. 
 
 
Literaturrecherche – Wir helfen dir 
 
Wir bieten individuelle Beratungstermine für Schüler*innen, um sie bei der 
Literaturrecherche für Referate, Präsentationen oder Seminararbeiten zu 
unterstützen. Anhand des Themas geben wir Tipps für die Suche in unserer 
Bibliothek, recherchieren aber auch Bücher und Aufsätze in wissenschaftlichen 
Bibliotheken sowie in Datenbanken und weiteren Internetquellen. Das Ergebnis der 
Beratung ist eine Liste mit passenden Suchbegriffen und Recherchequellen sowie 
die ersten guten Treffer – sowohl analog als auch digital. 
 
 
Nächste Veranstaltungstermine 
 
6. Juli und 3. August: Sommer-Vorlesestunde 
13. Juli: Vortrag „Rosa Luxemburg“ mit Dr. Julia Killet 
7. August: Bibliotheksfest „31 Jahre Aumühle“ mit Musik, Theater und anderen 
Aktionen 
 
 
Aktionstage Nachhaltigkeit  
 
Mit einer Medienausstellung, einem Vortrag und verschiedenen Aktionen werden wir 
uns an den Aktionstagen im Herbst beteiligen, die im Rahmen der Europäischen 
Nachhaltigkeitswoche stattfinden.  
Förderprojekt „Wissenswandel“ 
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Im Rahmen von „Neustart Kultur“ hat die Bundesregierung unter dem Namen 
„Wissenswandel“ auch ein Förderprogramm für Bibliotheken aufgelegt. Die von der 
Stadtbibliothek beantragte Maßnahme „Miteinander analog & digital mit den 
Projekten Hybridveranstaltungen und 3D-Druck“ wird mit 90 % bezuschusst.  
 
Zum einen werden wir unsere Ausstattung für Online-Veranstaltungen erweitern 
(Kamera, Beamer, …), um zukünftig nicht nur Veranstaltungen in Präsenz, sondern 
in hybrider Form anzubieten. Entsprechend müssen Veranstaltungskonzepte 
weitergedacht oder neu entwickelt werden. Als geeignete Beispiele seien Vorträge 
und Diskussionen zu gesellschaftlichen oder politischen Themen oder individuelle 
Formate wie Erzählcafés genannt. Aber auch Workshops zur Vermittlung digitaler 
Kompetenzen wie beispielsweise das Programmieren.  
 
In diesem Bereich möchten wir mit der Technologie des 3D-Drucks starten. Fast 
jeder hat mittlerweile von 3D-Druckern gehört, die wenigsten jedoch haben einen 
Druck selbst durchgeführt. Wir als Bibliothek möchten durch unseren 
niedrigschwelligen Zugang möglichst vielen Interessierten die Möglichkeit geben, 
eine zukunftsorientierte Digitaltechnik kennenzulernen. Dabei geht es nicht nur um 
das reine Anstoßen des Drucks, sondern vielmehr auch um die Gestaltung und 
Programmierung des Endprodukts. Wir planen die Präsentation des 3D-Drucks von 
der Gestaltung bis hin zum Druckvorgang an regelmäßigen Terminen während der 
Öffnungszeiten. Darüber hinaus sollen zweiteilige Workshops angeboten werden. Im 
ersten Teil lernen Teilnehmer im Rahmen einer Online-Veranstaltung Grundlagen 
der 3D-Programmierung und entwerfen ihr Produkt an ihrem eigenen PC. In einem 
zweiten Teil kommen die Teilnehmer in die Bibliothek, um ihren Entwurf in die 
Wirklichkeit umzusetzen.  
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STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2458/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Stadtbibliothek: Änderung der Bibliothekssatzung 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 08.06.2021 

Verfasser Rupprecht, Diana Zuständiges Amt Amt 1  

Sachgebiet 15 Bibliothek, Museum, 
Archiv 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Vorberatung 05.07.2021 Ö 

2 Stadtrat Entscheidung 27.07.2021 Ö 

 

Anlagen: Entwurf der Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt über die Be-
nutzung der Stadtbibliothek 

 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss empfiehlt dem Stadtrat, den Entwurf der Satzung 
zur Änderung der Satzung der Stadt über die Benutzung der Stadtbibliothek (Anlage) 
als Satzung mit den heute diskutierten und beschlossenen Änderungen zu beschlie-
ßen.“ 

 

 

TOP Ö  6TOP Ö  6
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Referent/in     Weinberg / BBV Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in        Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen       

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
Die aktuelle Bibliothekssatzung ist auf dem Stand des Jahres 2010.  
 
Seitdem hat sich das Selbstverständnis der Stadtbibliothek mit den Aufgaben-
schwerpunkten geändert, das in einer Satzung abgebildet sein sollte. Änderungen im 
Datenschutz und in der Informationssicherheit sowie der organisatorische Umstieg 
auf die Selbstverbuchung von Medien erfordern Ergänzungen bzw. Aktualisierungen 
der entsprechenden Vorgaben und Haftungsausschlüsse. 
 
In Absprache mit der Amtsleitung schlägt die Bibliotheksleiterin eine Änderung der 
Bibliothekssatzung vor. Der konkrete Entwurf ist als Anlage beigefügt. Die gestriche-
nen Worte oder Abschnitte fallen weg, die fettgedruckten Abschnitte sind neu. 
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Satzung der Stadt Fürstenfeldbruck über die Benutzung der  
Stadtbibliothek in der Aumühle (Bibliothekssatzung - BiblS) 

 
Die Stadt Fürstenfeldbruck erlässt aufgrund von Art. 23 Satz 1 und Art. 24 Abs. 1  
Nr. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern - GO - in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796), zuletzt geändert durch § 1 des 
Gesetzes vom 9. März 2021 (GVBl. S. 74), folgende Satzung: 
 
 

Präambel 
 
Sämtliche in dieser Satzung genannten Funktionsbezeichnungen gelten für alle Ge-
schlechter in gleicher Weise. 
 

§ 1  
Aufgabe 

 
Die Stadtbibliothek in der Aumühle wird als öffentliche Einrichtung im Sinne des Art. 21 der 
Gemeindeordnung betrieben: 
Sie hat die Aufgabe  
 
- ihre Medienbestände in den Räumen der Bibliothek zur Benutzung bereitzustellen 
- ihre Medienbestände zur Benutzung außerhalb der Bibliothek auszugeben,  
- bibliographische Auskünfte zu erteilen. 
 
- Medien in analoger und digitaler Form zur Benutzung und Ausleihe bereitzustellen 
und zu vermitteln 
- im Sinne der Leseförderung, der Unterstützung der Medien- und 
Informationskompetenz sowie der freien Meinungsbildung Projekte und 
Veranstaltungen durchzuführen 
- ihre Räume zum Aufenthalt als Lernort und Kommunikationsort anzubieten 
 
Weitere Aufgabenschwerpunkte werden im Rahmen einer Bibliothekskonzeption formuliert, 
die in regelmäßigen Abständen mit Zustimmung des zuständigen Ausschusses aktualisiert 
wird. 
 

§ 2  
Gemeinnützigkeit 

 
(1) Die Stadtbibliothek dient ausschließlich und unmittelbar der örtlichen Kulturpflege, der 

Information sowie der beruflichen und allgemeinen Bildung. Sie dient damit gemeinnützigen 
Zwecken im Sinne des Abschnittes „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Die 
Stadtbibliothek ist selbstlos tätig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke. 

 
§ 3  

Benutzungsberechtigte 
 
Die Stadtbibliothek kann von allen Personen im Rahmen dieser Satzung auf öffentlich-
rechtlicher Grundlage benutzt werden. 
 
 

TOP Ö  6TOP Ö  6
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§ 4  
Benutzung, Bibliotheksausweis 

 
(1) Die Benutzung der Ausleihe von Medien der Stadtbibliothek ist nur gegen Vorlage eines 

Bibliotheksausweises möglich. 
 
 

(2) Der Bibliotheksausweis als Nachweis der Benutzerberechtigung wird auf Antrag 
ausgestellt. Die Benutzerberechtigung muss vom Antragsteller mit einem gültigen 
Reisepass und einem aktuellen amtlichen Wohnungsnachweis oder einem gültigen 
Personalausweis nachgewiesen werden. Der Antrag muss folgende Angaben zur Person 
enthalten: 

- Familienname  
- Vornamen 
- Anschrift 
- Geburtsdatum 

 
Änderungen müssen jeweils unverzüglich unter Vorlage der entsprechenden Dokumente 
angezeigt werden.  
 
Bei der Anmeldung werden personenbezogene Daten unter Beachtung der 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen erhoben und gespeichert, soweit diese von 
der Bibliothek zur Erfüllung ihrer Aufgaben benötigt werden. Der Benutzer bestätigt 
mit seiner Unterschrift die gesetzlich erforderliche Zustimmung zur Verarbeitung 
personenbezogener Daten.  

 
(3) Der Bibliotheksausweis ist nicht übertragbar. 
 
(4) Der Verlust des Bibliotheksausweises muss sofort angezeigt werden. Der Benutzer bzw. 

sein gesetzlicher Vertreter haftet für jeden Schaden der durch Verlust oder Missbrauch des 
Bibliotheksausweises entsteht. § 8 Abs. 4 gilt sinngemäß.  

 
(5) Der Bibliotheksausweis bleibt Eigentum der Stadtbibliothek Fürstenfeldbruck und ist       
     zurückzugeben, wenn die Voraussetzungen für die Benutzung nicht mehr gegeben sind.  
 
 

§ 5  
Benutzungsbeschränkungen, Hausordnungen  

 
(1)  Die Stadt Fürstenfeldbruck kann hinsichtlich 
 

- der Benutzung der Stadtbibliothek  
- der Ausgabe von Medien nach Art und Zahl 

 
Beschränkungen durch Hausordnung Hausrecht aussprechen. 

 
(2) Zur Benutzung außerhalb der Räumlichkeiten der Stadtbibliothek werden nicht 

ausgegeben: 
1. Nachschlagwerke 
2. Besonders wertvolle oder seltene Bücher 
3. Präsenzbestand 
4. Zeitungen 
5. Zeitschriften jüngsten Datums 
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(3) Die Stadt Fürstenfeldbruck kann im Rahmen dieser Satzung Hausordnungen erlassen. 
 
(4) Gesetzlich vorgeschriebene Altersangaben (FSK, USK) sind für die Ausleihe in der   
     Stadtbibliothek verbindlich. 

 
(5) Solange ein Benutzer mit der Rückgabe der Medien in Verzug ist oder fällige Kosten und 

Gebühren nicht entrichtet hat, werden an ihn grundsätzlich keine weiteren Medien 
ausgeliehen.  

 
(6) Der Benutzer ist verpflichtet, evtl. vorhandene Urheberrechte oder sonstige Rechte Dritter 

an den ausgegebenen oder zur Einsicht übergebenen bzw. bereitgestellten Medien zu 
beachten.  

 
§ 6  

Ausleihfrist, Vorbestellung, Rückforderung 
 
(1) Die Ausleihfrist für Medien ergibt sich aus der jeweils aktuellen Hausordnung dem jeweils 

aktuellen Bibliotheksleitfaden. 
 
(2) Ausgegebene Medien können vorbestellt werden.  
 
(3) Die Stadtbibliothek kann ausgegebene Medien aus wichtigem Grund vorzeitig    
     zurückfordern.  
 

§ 7  
Öffnungszeiten 

 
Die Öffnungszeit wird durch Aushang an der Stadtbibliothek bekannt gegeben.  
 
 

§ 8  
Ausgabe der Medien, Benutzerpflichten, Haftung 

 
(1) Der Benutzer ist verpflichtet, Medien vor Verlassen der Bibliotheksräume unaufgefordert 

an der Verbuchungstheke vorzulegen und verbuchen zu lassen. der Bibliothek an einer 
Ausleihstation selbstständig zu verbuchen bzw. in Sonderfällen an der 
Rückgabetheke verbuchen zu lassen. Mit der Verbuchung und der Übergabe der Medien 
an den Benutzer ist der Ausgabevorgang vollzogen; der Benutzer ist von diesem Zeitpunkt 
an bis zur Verbuchung der Rückgabe für die Medien verantwortlich. Hinsichtlich Anzahl und 
Art der ausgegebenen Medien sowie des Zeitpunktes der Ausgaben und Rückgaben gelten 
im Zweifel die Unterlagen Daten der Stadtbibliothek Fürstenfeldbruck. 

 
(2) Der Benutzer ist verpflichtet, den Zustand der ihm übergebenen Medien Medien vor der 

Ausleihe auf Vollständigkeit zu prüfen und etwa vorhandene Schäden sofort 
anzuzeigen. Erfolgt keine Anzeige, gelten die Medien als im einwandfreien Zustand 
ausgehändigt.  

 
(3) Die Medien müssen sorgfältig behandelt und vor Beschädigungen geschützt werden. Dem 

Benutzer ist es nicht gestattet, Beschädigungen von Medien selbst zu beheben oder 
beheben zu lassen. Die Weitergabe von Medien an Dritte ist nicht gestattet. Überlässt der 
Benutzer Medien trotzdem einem Dritten, so kann die Stadtbibliothek sie sofort von dem 
Dritten zurückfordern. 
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(4) Für verlorene, beschmutzte oder sonst beschädigte Medien muss der Benutzer, auch 

wenn ihm ein persönliches Verschulden nicht nachzuweisen ist, Ersatz leisten. Dabei steht 
es im Ermessen der Stadtbibliothek, ob Schadensersatz in Geld zu leisten oder ob durch 
den Benutzer selbst oder auf seine Kosten ein Ersatzexemplar, eine Reproduktion oder ein 
anderes gleichwertiges Werk zu beschaffen ist. Können beschmutzte oder sonst 
beschädigte Medien instandgesetzt werden, kann vom Benutzer die Erstattung der Kosten 
verlangt werden. Zu ersetzen sind daneben auf Anforderung auch die Kosten für alle 
Material- und Zeitaufwendungen, die für die ausgabefertige Bearbeitung der Ersatzmedien 
notwendig sind. 

 
(5) Bei erfolgloser Aufforderung zur Rückgabe der Medien wird der derzeit geltende  
     Anschaffungspreis der Medien per Leistungsbescheid in Rechnung gestellt.  
 
(6) Die Bibliothek haftet nicht für Schäden, die durch die Handhabung von Hard- und 
Software der Bibliothek an Daten, Dateien und Hardware der Benutzer entstehen. Dies 
gilt auch für Schäden an Geräten, die durch Handhabung von Medien aus der 
Bibliothek entstehen. 
 
(7) Bei Veranstaltungen mit Minderjährigen übernimmt die Bibliothek keinerlei 
Aufsichtspflicht im Sinne von § 832 Abs. 2 BGB. Sie haftet nur im Rahmen der 
gesetzlichen Vorschriften. 

 
§ 9  

Verhalten in den Bibliotheksräumen 
 
(1) Die baulichen Anlagen, die Ausstattung sowie die bereitgestellten Medien sind pfleglich 

und mit Sorgfalt zu behandeln.  
 
(2) Die Benutzer müssen sich so verhalten, dass der Bibliotheksbetrieb weder gestört noch 

beeinträchtigt oder behindert wird. 
 
(3)  Den Anordnungen des Bibliothekspersonals muss Folge geleistet werden.  
 

§ 10  
Meldepflicht 

 
Benutzer, in deren Wohnung eine ansteckende Krankheit im Sinne von § 3 
Bundesseuchengesetz in der jeweils geltenden Fassung auftritt, dürfen die Ausgabestellen 
während der Zeit der Ansteckungsgefahr nicht benutzen. Sie haben die Stadtbibliothek zu 
verständigen und für die Desinfektion der Medien zu sorgen. Die Kosten für die Desinfektion 
trägt der Benutzer. 
 

§ 10  
Leihverkehr 

 
Medien, die im Bestand der Stadtbibliothek nicht nachgewiesen werden, werden, soweit 
möglich, durch den Deutschen Leihverkehr nach den hierfür geltenden Richtlinien beschafft.  
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§ 11  
Nutzungsbedingungen für Kopierer, Internet, W-LAN und andere digitale Geräte 

  

(1) Der Kopierer, die Internet-PCs, das W-LAN und andere digitale Geräte stehen al-
len Bibliotheksbenutzern zur Verfügung. Die Nutzungsmodalitäten werden von 
der Bibliotheksleitung festgelegt werden.  

 

(2) Die Bibliothek haftet nicht:  

- für Folgen von Verletzungen des Urheberrechts durch Benutzer   

- für Folgen von Vertragsverpflichtungen zwischen Benutzern und Internet-
dienstleistern  

- für Schäden, die einem Benutzer auf Grund von fehlerhaften Inhalten der 
von ihm benutzten Medien entstehen  

- für Schäden, die einem Benutzer durch die Nutzung der Bibliotheksarbeits-
plätze und der dort angebotenen Medien an Dateien oder Medienträgern 
entstehen  

- für Schäden, die einem Benutzer durch Datenmissbrauch Dritter auf Grund 
des unzureichenden Datenschutzes im Internet entstehen.  

  

(3) Die Bibliothek schließt Gewährleistungen aus, die sich auf die Funktionsfähigkeit 
der von ihr bereitgestellten Hard- und Software und die Verfügbarkeit der von ihr 
an diesen Arbeitsplätzen zugänglichen Informationen und Medien beziehen.  

  

(4) Der Benutzer verpflichtet sich:  

- Kopien nur unter Einhaltung des Urheberrechts zu erstellen 

- die gesetzlichen Regelungen des Straf- und Jugendschutzgesetzes zu be-
achten und gesetzeswidrige Informationen weder zu nutzen noch zu ver-
breiten. Das Aufrufen rechtswidriger Inhalte (z.B. pornografische, rassisti-
sche und gewaltverherrlichende Darstellungen) im Internet ist untersagt.  

- keine Dateien und Programme der Bibliothek oder Dritter zu manipulieren  

- keine geschützten Daten zu manipulieren  

- die Kosten für die Beseitigung von Schäden, die durch ihre Benutzung an 
den Geräten und Medien der Bibliothek entstehen, zu übernehmen  

- bei Weitergabe ihrer Zugangsberechtigungen an Dritte alle dadurch entste-
henden Schadenskosten zu übernehmen  

 

(5) Es ist nicht gestattet:  

- Änderungen in den Arbeitsplatz- und den Netzkonfigurationen durchzufüh-
ren  

- technische Störungen selbstständig zu beheben  

- Programme und Dateien von mitgebrachten Datenträgern oder aus dem 
Netz an digitalen Geräten der Bibliothek zu installieren oder zu speichern  

 
§ 12 

Gebühren 
 
Gebühren, die sich aus der Benutzung der Stadtbibliothek ergeben, sind in der „Satzung über 
die Gebühren für die Benutzung der Stadtbibliothek in der Aumühle“ geregelt.  
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§ 13  
Ausschluss 

 
(1) Benutzer, die gegen diese Satzung, die Hausordnungen oder die Gebührensatzung 

verstoßen, können zeitweise, bei schwerem Verstoß auch dauernd, von der Benutzung der 
Stadtbibliothek ausgeschlossen werden. Gleichzeitig kann der Bibliotheksausweis 
eingezogen werden. Ein Anspruch auf „Erstattung“ einer nach § 1 der Bibliotheks-
gebührensatzung gezahlten Gebühr wird dadurch nicht begründet. 

 
(2) Das gleiche gilt, wenn die Aufnahme oder Fortsetzung eines Benutzungsverhältnisses 

insbesondere wegen einer Gefährdung der Aufrechterhaltung der Ordnung in den 
Bibliotheksräumen oder der Sicherheit der Medienbestände unzumutbar ist. 

 
 

§ 14  
Inkrafttreten 

 
(1) Diese Satzung tritt am 01.01.2010 01.09.2021 in Kraft. 
 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Benutzung der Büchereien der Stadt 

Fürstenfeldbruck vom 01.05.1999 01.01.2010 außer Kraft.  
 
 
 
Fürstenfeldbruck, den … 
STADT FÜRSTENFELDBRUCK 
 
 
Erich Raff  
Oberbürgermeister 
 

Erlassen durch Stadtratsbeschluss vom 24.11.2009 

Bekannt gemacht durch Anschlag an den städtischen Amtstafeln und Niederlegung im Rathaus in der 

Zeit vom 21.12.2009 bis 08.01.2010. 
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STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2479/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

"Runder Tisch Kultur" - aktueller Stand; mündlicher Bericht 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 22.06.2021 

Verfasser Leinweber, Norbert Zuständiges Amt VF  

Sachgebiet Veranstaltungsforum 
Fürstenfeld 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 05.07.2021 Ö 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss nimmt den mündlichen Bericht zur Kenntnis.  

 

 

TOP Ö  7TOP Ö  7
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Referent/in Klemenz, Dr. / CSU
 

    Ja/Nein/Kenntnis     

Referent/in Jäger / SPD     Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen       

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
Frau Stadträtin Tina Jäger informiert die Mitglieder des Kultur- und Werkausschusses 
über den aktuellen Stand „Runder Tisch Kultur“.  
 
 
 

57

Kultu
r- 

und

W
er

ka
uss

ch
uss

05
.07

.20
21



58

Kultu
r- 

und

W
er

ka
uss

ch
uss

05
.07

.20
21



STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2475/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Allgemeine Informationen 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 17.06.2021 

Verfasser Leinweber, Norbert Zuständiges Amt VF  

Sachgebiet Veranstaltungsforum 
Fürstenfeld 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 05.07.2021 Ö 

 

Bekanntgabe: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis. 
 

 

 

TOP Ö  8TOP Ö  8
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Referent/in Klemenz, Dr. / CSU
 

    Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in Jäger / SPD     Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen       

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
Ausbesserung Stadtsaaldach: Wie bereits berichtet, ist eine Reparatur des Stadt-
saaldaches erforderlich. Eine entsprechende Ausschreibung wurde durch Frau Ilgen 
vom Immobilienmanagement der Stadt erstellt, die Submission am 17.06.2021 abge-
schlossen. Nach eingehender Prüfung aller Angebote sollen die Sanierungsarbeiten 
in Auftrag gegeben werden. Der beauftragten Firma steht dann bis Ende Juli ein 
Vorbereitungszeitraum zur Verfügung. Das Zeitfenster für die Ausführung der Arbei-
ten ist von Mitte Juli bis Ende August terminiert. 
 
Fürstenfelder Gesundheitstage: Das Veranstaltungsforum Fürstenfeld wurde von den 
Auswirkungen der Corona-Pandemie stark getroffen. Der Eigenbetrieb trägt diesem 
Umstand auch insofern Rechnung, indem er sich b.a.w. stärker auf seine Kernaufga-
be „Kulturveranstaltungen“ konzentriert. Aus diesem Grund will das Veranstaltungs-
forum die Trägerschaft der Gesundheitstage, die 2009 notgedrungen selbst über-
nommen wurde, abgeben. Als Veranstaltungsort und Projektpartner (z.B. für Öffent-
lichkeitsarbeit und Durchführung) steht das Veranstaltungsforum weiter zur Verfü-
gung.  
Als zentrale Stelle für die „Gesundheit im Landkreis Fürstenfeldbruck“ wurde zu-
nächst das Gesundheitsamt bzw. Landratsamt angefragt. Landrat Karmasin teilte 
hierzu jedoch mit, dass „sich der Landkreis weder personell noch finanziell in der La-
ge sieht die Fürstenfelder Gesundheitstage (...) zu übernehmen (...)“. Eine zweite 
Anfrage wurde an das Brucker Forum gerichtet, das bis 2008 Träger der Gesund-
heitstage war. Nachdem das Brucker Forum ein mögliches Interesse signalisiert hat, 
wurden bei einem gemeinsamen Treffen nähere Details besprochen. Die finale Ent-
scheidung hierzu steht momentan noch aus. 
Sollte sich kein geeigneter Träger finden, ist der Erhalt der Fürstenfelder Gesund-
heitstage akut gefährdet. 
 
Kurzarbeit: Um Betriebskosten zu reduzieren, nutzt das Veranstaltungsforum seit 
Mitte letzten Jahres das Angebot des Kurzarbeitergeldes. Lagen die Kurzarbeitsan-
teile der Mitarbeiter*innen zur Hochzeit der Pandemie zwischen 80 und 100%, wer-
den diese seit April 2021 sukzessive reduziert. Im Juni waren noch elf Mitarbei-
ter*innen zu 60% sowie vier Mitarbeiter*innen zu 40% in Kurzarbeit. Die Reduzierung 
der Kurzarbeitsanteile  
gehen mit der allmählichen Betriebsaufnahme und dessen Erfordernissen einher. 
 
Überbrückungshilfe III: Mit Einführung der Überbrückungshilfe III wurden öffentliche 

Unternehmen als „nicht antragsberechtigt“ ausgewiesen. Gemäß den FAQ zur Über-

brückungshilfe III (Stand: 05.03.2021) ging hervor, dass Unternehmen, wie das Ver-

anstaltungsforum leider nicht antragsberechtigt sind. 

Förderprogramme der Bundesregierung: Neben dem Etat „Neustart Kultur“, für den 

der Eigenbetrieb bereits 128 T€ Fördermittel beantragt hat, gibt es seit Mitte Juni 

2021 zusätzlich noch den „Sonderfonds Kulturveranstaltungen“. Auch hierfür wird 

sich das Veranstaltungsforum um eine maximale Förderung bemühen. 

Änderung im Team: Frau Andrea Leimig - zuständig für den Bereich „Dispositi-

on/Vermietung“ - wird das Team des Veranstaltungsforums aus persönlichen Grün-

den zum September verlassen. Als Ersatz hierfür kommt ab dem 01.09.21 Herr An-

dreas Habersetzer nach Fürstenfeld. Herr Habersetzer war bislang in der Stadt  
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Fürstenfeldbruck für den Bereich „Veranstaltungen, Grüne Märkte, Volksfestplatz“ 

zuständig. In Abstimmung zwischen seiner bisher zuständigen Amtsleitung sowie der 

Werkleitung des Veranstaltungsforums wird Herr Habersetzer im Rathaus bis Jah-

resende allerdings noch für eine festzulegende Stundenzahl für seine bisherigen 

Aufgaben tätig sein. 

Gewerbliche Nutzungen: Die aktuelle Projektliste bis zum Jahresende zeigt, dass die 

gewerblichen Nutzungen derzeit noch unter dem bisherigen Niveau liegen. Anfragen 

für 2022 und Folgejahre lassen aber auf eine allmähliche Erholung dieses für das 

Veranstaltungsforum wichtigen Geschäftssegments hoffen. Um hierfür bestmöglich 

gerüstet zu sein, hat der Eigenbetrieb die veranstaltungsarme Zeit genutzt, ein wich-

tiges Promotion-Tool zu optimieren. So wurden hochwertige 360-Grad-Aufnahmen 

aller Säle, Foyers, Räume und Außenflächen erstellt. Diese helfen insbesondere po-

tentiellen Neukunden, sich einen guten Eindruck von den Gegebenheiten sowie der 

besonderen Atmosphäre in Fürstenfeld zu verschaffen. 
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STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2476/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Vorgaben / Neustart / 
Programmangebot 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 17.06.2021 

Verfasser Leinweber, Norbert Zuständiges Amt VF  

Sachgebiet Veranstaltungsforum 
Fürstenfeld 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 05.07.2021 Ö 

 

Anlagen: 1) Faltblatt Klaviersommer 

2) Postkarte Fürstenfeld Picknick 

3) Postkarte Open-Air-Festival 

4) Fürstenfeld journal 2. Halbjahr 2021 

5) Infoblatt Luftqualität 

6) Infoblatt Hygienemaßnahmen 

 

 

Bekanntgabe: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis. 

 

 

TOP Ö  9TOP Ö  9
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Referent/in Klemenz, Dr. / CSU
 

    Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in Jäger / SPD     Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen       

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Sachvortrag: 
1) Aktuelle Vorgaben für Veranstaltungen 

 

Erfreulicherweise ist die 7-Tage-Inzidenz seit April kontinuierlich gesunken, am 
18.06.21 lag sie mit 6,8 im einstelligen Bereich.  

 

Auch die Vorgaben für Veranstaltungen wurden angepasst. Gemäß der 13. Bayeri-
schen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung vom 5. Juni 2021 sind kulturelle Ver-
anstaltungen unter folgenden Voraussetzungen zulässig: 

 

 In Gebäuden bestimmt sich die zulässige Höchstteilnehmerzahl einschließlich 
geimpfter und genesener Personen nach der Anzahl der vorhandenen Plätze, bei 
denen ein Mindestabstand von 1,5 m zu anderen Plätzen gewahrt wird. 

 

 Unter freiem Himmel sind höchstens 500 Besucher einschließlich geimpfter 
und genesener Personen mit festen Sitzplätzen zugelassen. 

 

 In Landkreisen und kreisfreien Städten mit einer 7-Tage-Inzidenz zwischen 50 
und 100 müssen die Besucher einen Testnachweis vorlegen. 

 

Für Tagungen, Kongresse und vergleichbare Veranstaltungen gelten die Vorgaben 
für die Kultur entsprechend. Märkte zum Warenverkauf unter freiem Himmel, die kei-
nen Volksfestcharakter aufweisen und keine großen Besucherströme anziehen, sind 
zulässig. Messen und vergleichbare Veranstaltungen bleiben hingegen zunächst wei-
ter untersagt. 

 

2) Neustart mit Klaviersommer, Picknick, Polt & Dreiviertelblut 

 

Klaviersommer: Mit dem Fürstenfelder Klaviersommer kehrt das Kulturleben in unser 
Haus zurück. Zu erleben sind hierbei drei meisterhafte Konzerte in sommerlich-
luftiger Atmosphäre. Diese Veranstaltungsreihe ist ein idealer Auftakt, da sie auch im 
letzten Jahr - also bereits unter Corona-Bedingungen - ein großer Erfolg war. Zum 
jetzigen Zeitpunkt (Stand: 17.06.21) sind bereits wieder über 120 Abos – sprich Kar-
ten für alle drei Konzerte – verkauft. Dazu kommen noch zahlreiche Einzelkarten. Die 
große Resonanz spricht neben der Attraktivität des künstlerischen Angebotes auch 
dafür, dass die Fürstenfeld-Besucher dem Veranstaltungsforum ein professionelles 
Hygiene-Management zutrauen. 
 

Fürstenfeld Picknick: Damit die besondere Fürstenfeld-Atmosphäre auch einmal oh-
ne Eintritt genossen werden kann, findet – gutes Wetter vorausgesetzt – am 
11.07.21 das beliebte Fürstenfeld-Picknick statt. Unter dem Motto „Karodecke statt 
Kanaren“ lässt sich bei entspannter Livemusik ein Sommertag auf den Wiesen des 
Klosterareals genießen. Neben mitgebrachten Speisen dürfen sich die Besu-
cher*innen auch auf kulinarische Genüsse der Fürstenfelder Gastronomie sowie auf 
Cocktails, Eis, Crêpes und Köstlichkeiten am Kaffeemobil freuen. Eine Auswahl an 
Ständen mit schönen Accessoires, Schmuck und Wohninspirationen laden zum Stö-
bern ein.  
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Zwei Open-Air-Veranstaltungen im Stadtsaalhof runden den Neustart im Veranstal-
tungsforum ab. Am 25. Juli wird der lang ersehnte Auftritt von „Gerhard Polt & den 
Well Brüdern“ nachgeholt. Corona-bedingt findet die Show bei jedem Wetter Open-
Air im Stadtsaalhof statt. Zudem wird es zwei Aufführungen geben - um 16 Uhr sowie 
um 20 Uhr. Das Publikum wird entsprechend aufgeteilt; Karteninhaber wurden hierzu 
bereits informiert. Gute Nachricht für alle Polt-Fans, die bisher keine Karten ergattern 
konnten: durch die o.g. Änderungen sind nun wieder Tickets verfügbar! Ebenfalls im 
stimmungsvollen Klosterhof spielen einen Tag später am 26. Juli „Dreiviertelblut“. Die 
siebenköpfige Band um Komponist Gerd Baumann und Texter Sebastian Horn prä-
sentiert kurios-krude Geschichten über das Leben, den Tod und alles was dazwi-
schen liegt. Auch für dieses Konzert sind noch Karten erhältlich. 
 
 

3) Programmangebot 2. Halbjahr 2021 

Ab Juli  bietet das Veranstaltungsforum wieder sein vielfältiges Kulturangebot 
samt Kinosommer und Open-Air-Festival an. Im Herbst starten die Spielzeiten aller 
sechs Kulturreihen. Auch das „Entdecker-Abo“, bei dem sich in die verscheiden Fürs-
tenfelder-Kulturreihen „reinschnuppern“ lässt, wird für 2022 wieder angeboten. 
 
Kinosommer: Vom 04. bis 20. August verwandelt sich der Stadtsaalhof wieder in ei-
nen stimmungsvollen Open-Air-Filmpalast für ausgesuchte Filmperlen und großes 
Star-Kino. Eine 150 qm große Leinwand wird installiert, Liegestühle und Klappstühle 
werden aufgebaut. Auch die Glas-Tore der Stadtsaalbühne werden geöffnet: Hier-
durch entstehen zusätzlich wetterfeste Logenplätze mit Polsterstühlen. Moderne 4K-
Projektion und Dolby Digital 5.1 Sound sorgen für erstklassiges Bild und besten Ton. 
Im letzten Jahr waren 400 Gäste erlaubt, momentan sind es 500. Mit etwas Glück 
wird sich die erlaubte Maximalkapazität aber noch erhöhen. 
 
Open-Air-Festival: „All you need is live!“ – unter diesem Motto präsentieren alpincon-
certs und das Veranstaltungsforum Fürstenfeld gemeinsam ein abwechslungsreiches 
OpenAir-Festival vom 25. August bis zum 18. September. Auf der nach außen be-
spielten Stadtsaalbühne geben sich Stars der Kabarettszene und ausgesuchte Voll-
blutmusiker hier das Mikro in die Hand. Comedy- und Kabarettfans dürfen sich u.a. 
auf Martina Schwarzmann, Maxi Schafroth, Wolfgang Krebs, Stefan Zinner und Flori-
an Schöder freuen; Musikfreunde auf Fiddler’s Green, The Stimulators und The 
Whiskey Foundation. Bereits ausverkauft sind die beiden „Stand up 44“ Comedy-
Mixed-Shows, die von Shootingstar Felix Lobrecht moderiert werden. 
 
Kulturreihen/Abonnements: Die sechs Kulturreihen sind das Herzstück des Angebo-
tes im Veranstaltungsforum. Rund 1.600 Kulturfreunde haben sich für Abonnements 
in den Sparten Theater, Klassik, Jazz, Blues Literatur und Alte Musik entschieden 
und sparen so bis zu 40 % der regulären Eintrittskosten. Ob im Stadtsaal, Kleinen 
Saal, Säulensaal oder Churfürstensaal: die Programme der gefragten Reihen führen 
regelmäßig international renommierte Künstler nach Fürstenfeld. Um Pandemie-
bedingten Terminverlegungen entgegenzuwirken, hatte sich das Veranstaltungsfo-
rum Ende letzten Jahres dazu entschieden, die Angebote aller Kulturreihen um ein 
Jahr zu verschieben. Die Angebote starten somit wieder ab Oktober 2021, Kultur-
liebhaber können sich hierfür ab sofort Tickets und Abonnements sichern. 
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Insgesamt sind bis Jahresende über 90 Veranstaltungstermine/Events geplant. Das 
vollständige Programmangebot findet sich im „journal“ Fürstenfeld (Erscheinungs-
termin: Anfang Juli) sowie unter www.fuerstenfeld.de.  
 
Grundsätzlich bleiben im Veranstaltungsbereich höchste Flexibilität und besonderer 
Einsatz gefragt. Dynamische Bestuhlungspläne ermöglichen, dass Partner, Familien 
und Freunde gemäß den aktuellen Vorgaben nebeneinandersitzen können und ge-
genüber anderen Gästen automatisch Abstand gehalten wird. Pläne müssen aber 
permanent auf zulässige Kapazitäten überwacht und ggf. angepasst werden, Besu-
cher*innen sind entsprechend zu informieren – ein großer Aufwand. Immerhin wird 
ab sofort die nötige Kontakterfassung per LUCA dazu beitragen, die lästige Zettel-
wirtschaft zu verringern. 
  
Auf der Webseite des Veranstaltungsforums wurde der Rubrik „Besucher“ ein eige-
ner Menüpunkt „Corona Informationen“ hinzugefügt. Hier finden sich gebündelt alle 
wichtigen Infos, etwa zu Verschiebungen und Kartenumtausch sowie zur Luftqualität  
und zu den jeweils aktuellen Hygienemaßnahmen.   
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NEUER TERMIN!         
SO 04.07.21 

TOP Ö  9TOP Ö  9
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SO 04.07.21  I 20:00  I STADTSAAL	

NEUER TERMIN!     
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SA 24.07.21  I 20:00  I STADTSAAL
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++ powered by ++

Karodecke statt Kanaren!

Einlass 15 Uhr • Ende ca. 22 Uhr
SO  11/07/2021

LIVEMUSIK
Samy Danger 

Maria Rui

Nur bei  
schönem Wetter! 
(kein Ausweich-

termin)

FürstenfeldPicknick
TOP Ö  9TOP Ö  9

75

Kultu
r- 

und

W
er

ka
uss

ch
uss

05
.07

.20
21



  

Bitte beachtet die ausgehängten Hygienemaßnahmen. 

Karodecke statt Kanaren!

powered by 

	       Genießt auf den Wiesen des Klosterareals bei schöner         

	        Livemusik, barfuß und mit sommerlicher Kleidung den  

	     Tag auf der Picknickdecke. Freut Euch neben mitgebrachten       

                      Speisen auf die kulinarischen Genüsse der Fürstenfelder    

Gastronomie sowie leckere Cocktails, Eis, Crêpes und Köstlichkeiten  

am Kaffeemobil. Eine Auswahl an Ständen mit schönen Accessoires,  

Schmuck und Wohninspirationen laden zum Stöbern ein.   

Mit „Myself Design“ könnt Ihr Eure eigenen Schmuck-

stücke aus Glas sogar selbst kreieren!

Live-Acts
✿  Maria Rui  (Weltmusik Singer-Songwriter)

✿  Samy Danger  (Multistyle Singer-Songwriter)

FürstenfeldPicknick
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STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2434/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Bericht Bayerischer Kommunaler 
Prüfungsverband für das Wirtschaftsjahr 2019 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 17.05.2021 

Verfasser Leinweber, Norbert Zuständiges Amt VF  

Sachgebiet Veranstaltungsforum 
Fürstenfeld 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme/ 
Entscheidung 

05.07.2021 Ö 

2 Stadtrat Entscheidung 27.07.2021 Ö 

 

Anlagen: 1) Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 2019 

 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss nimmt den vorgelegten Prüfbericht des Bayerischen 

Kommunalen Prüfungsverbandes für das Wirtschaftsjahr 2019 zur Kenntnis und emp-

fiehlt dem Stadtrat - nach Abschluss der örtlichen Rechnungsprüfung -, diesen gemäß § 

25 Abs. 3 EBV festzustellen und die Entlastung zu beschließen. 
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Referent/in Klemenz, Dr. / CSU
 

    Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in Jäger / SPD     Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen       

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
Durch Stadtratsbeschluss vom 15.12.2020 wurde der Bayerische Kommunale Prü-

fungsverband (BKPV) mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2019 beauftragt.  

Der Auftrag umfasst gemäß Art. 107 GO auch die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der 

Geschäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse. Die Prüfungen erfolgten vom 

01.02.2021 bis 10.02.2021 in den Räumen des Veranstaltungsforums.  

Die wichtigsten Ergebnisse des Berichtzeitraums 2019 lassen sich wie folgt zusammen-

fassen: 

- Buchführung: „Die Buchführung und die weiteren geprüften Unterlagen entspre-

chen den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der 

Betriebssatzung.  (…) Die Bücher wurden zutreffend mit den Zahlen der von uns 

geprüften Vorjahresbilanz eröffnet und insgesamt während des gesamten Wirt-

schaftsjahrs ordnungsgemäß geführt. (…) Insgesamt lässt sich feststellen, dass 

die Buchführung und die weiteren geprüften Unterlagen (einschließlich Belegwe-

sen, internes Kontrollsystem, Kostenrechnung und Planungsrechnungen) nach 

unseren Feststellungen den gesetzlichen Vorschriften einschließlich der Grunds-

ätze ordnungsgemäßer Buchführung entsprechen. Die Prüfung ergab keine Be-

anstandung.“ 

- Jahresabschluss: „Der Jahresabschluss entspricht den gesetzlichen Vorschriften 

einschließlich der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung. Die Prüfung 

ergab keine Beanstandungen.“ 

- Lagebericht: „Der Lagebericht steht mit dem Jahresabschluss sowie den bei der 

Prüfung gewonnenen Erkenntnissen im Einklang; er vermittelt insgesamt eine 

zutreffende Vorstellung von der Lage des Unternehmens. Die Chancen und Risi-

ken der künftigen Entwicklung wurden zutreffend dargestellt. Der Lagebericht 

entspricht in allen wesentlichen Belangen den gesetzlichen Vorschriften.“ 

- Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung: In Anlage 5 des Berichts sind die er-

forderlichen Feststellungen zur Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung dar-

stellt. Die Prüfung hat keine Besonderheiten ergeben. 
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- Zusammengefasstes Ergebnis: Für den Lagebericht und Jahresabschluss 2019 

mit Anhang attestierte der unabhängige Prüfer dies in seinem 

Bestätigungsvermerk (S. 18 - 22). 
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STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2473/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Jahresabschluss 2020 und Bestellung 
Prüfer 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 16.06.2021 

Verfasser Leinweber, Norbert Zuständiges Amt VF  

Sachgebiet Veranstaltungsforum 
Fürstenfeld 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Vorberatung/ Ent-
scheidung 

05.07.2021 Ö 

2 Stadtrat Entscheidung 27.07.2021 Ö 

 

Anlagen: 1) Auszug Jahresabschluss 2020 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

a) Der Kultur- und Werkausschuss nimmt den vorgelegten Jahresabschluss 
2020 des Veranstaltungsforums Fürstenfeld zur Kenntnis. 

b) Die nicht verausgabten Finanzmittel belaufen sich auf knapp 321 T€. 
 

c) Der Kultur- und Werkausschuss empfiehlt dem Stadtrat, den Bayerischen 
Kommunalen Prüfungsverband (BKPV) mit der Prüfung des 
Jahresabschlusses 2020 für das Veranstaltungsforum Fürstenfeld gemäß Art. 
107 GO zu beauftragen. 
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Referent/in Klemenz, Dr. / CSU
 

    Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in Jäger / SPD     Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen       

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
a) Das Jahresergebnis 2020 aus dem laufenden Geschäftsbetrieb gibt Auskunft über 
die Geschäftsentwicklung des Veranstaltungsforums Fürstenfeld.  
 
Die dem Eigenbetrieb zuzuordnenden Umsatzerlöse und sonstigen Erträge lagen im 
Berichtsjahr bei 928 T€. 
 
Für Gagen und sonstige mit Veranstaltungen und Vermietungen direkt zusammen-
hängende Aufwendungen wurden 416 T€ ausgegeben.  
 
Bei den Personalkosten (mit 224 T€ Einstellung in die Pensionsrückstellung) lagen 
die Aufwendungen bei 1.218T€. 
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen lagen bei 1.042 T€. Die Ausbuchungen 
des Restbuchwerts von verschrottetem Anlagevermögen sowie die Abschreibungen, 
die beide von der Stadt Fürstenfeldbruck nicht auszugleichen sind, sind bereits außer 
Ansatz gelassen. 
 
Abzüglich nicht auszugleichender Abschreibungen und Rückstellungen beträgt das 
auszugleichende Defizit aus laufenden Kosten 1.043 T€.  
 
Für Investitionen wurde in 2020 ein Betrag in Höhe von 143 T€ ausgegeben.  
 
Insgesamt liegt der Mittelbedarf für das Jahr 2020 somit bei rund 1.330 T€.  
 
Im Wirtschaftsplan waren 1.651 T€ vorgesehen.  
 
b) Die nicht verausgabten Finanzmittel belaufen sich auf knapp 321 T€. 
 
c) Jahresberichte des Veranstaltungsforums Fürstenfeld sind durch einen sachver-
ständigen Prüfer zu überprüfen (Art. 107 GO). Inhaltlich erstreckt sich die Prüfung 
auf die Vollständigkeit und Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und der 
Buchführung unter Einbeziehung des Lageberichtes. 

Die Bestellung des Abschlussprüfers ist Aufgabe des Stadtrates. Sie ist durch den 
Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband oder einen unabhängigen Wirtschafts-
prüfer oder eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft durchzuführen (Art. 107 Abs. 2 
GO). 

Die bisherigen Jahresabschlüsse des Veranstaltungsforums wurden durch den Baye-
rischen Kommunalen Prüfungsverband geprüft; eine geeignete Prüfungssystematik 
zwischen dem BKPV und dem Eigenbetrieb besteht.  

Da der BKPV seine Arbeit mit einem vergleichsweise moderaten Stundensatz 
abrechnet, sind die Prüfungskosten relativ gering und zudem planbar. Ein weiterer 
wesentlicher Vorteil der BKPV-Prüfung besteht darin, dass man auf die im Rahmen der 
überörtlichen Rechnungsprüfung der Stadt anfallende Nachprüfung verzichten kann und 
damit weniger interner Aufwand und Kosten anfallen. 
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STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2474/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Quartalsbericht 1.  Quartal 2021 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 16.06.2021 

Verfasser Leinweber, Norbert Zuständiges Amt VF  

Sachgebiet Veranstaltungsforum 
Fürstenfeld 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 05.07.2021 Ö 

 

Anlagen: 1) Rechenschaftsbericht 1. Quartal 2021 

2) Rechenschaftsbericht 2. Quartal 2021 (soll als Tischvorlage 

     ausgereicht werden) 

 

 

Bekanntgabe: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis. 
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Referent/in Klemenz, Dr. / CSU
 

    Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in Jäger / SPD     Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen       

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
Die Einnahmen aus den Bereichen Vermietungen, Dienstleistungen und 
Veranstaltungen liegen 13 T€ unter dem Plansoll. Die Ausgaben (Material und 
bezogene Leistungen, sonstiger betrieblicher Aufwand, Personal) liegen rd. 30 T€ 
unter dem Planansatz. Unter Berücksichtigung der Differenz des neutralen Ertrages 
(November- und Dezemberhilfe) liegt der Jahresfehlbetrag zum Quartalsende somit 
18 T€ unter dem Planwert. 
 
Naturgemäß besitzt der erste Quartalsbericht nur eingeschränkte Aussagekraft. (Zur 
bestmöglichen Information wird angestrebt, den zweiten Quartalsbericht als Tischvor-
lage auszureichen.) 
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STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2477/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Modifizierung Entgeltordnung 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 17.06.2021 

Verfasser Leinweber, Norbert Zuständiges Amt VF  

Sachgebiet Veranstaltungsforum 
Fürstenfeld 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 05.07.2021 Ö 

2 Stadtrat Entscheidung 27.07.2021 Ö 

 

Anlagen: 1) Vorschlag für modifizierte Entgeltordnung des Veranstaltungsforums 
Fürstenfeld 2022 

 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss empfiehlt dem Stadtrat, die vorgeschlagenen  
Änderungen der Entgeltordnung für das Veranstaltungsforum Fürstenfeld zum 
01.01.2022 zu beschließen. 
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Seite 2 

 

Referent/in Klemenz, Dr. / CSU
 

    Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in Jäger / SPD     Ja/Nein/Kenntnis Ja 

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen       

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Seite 3 

Sachvortrag: 
 
Die Entgeltordnung des Veranstaltungsforums hat sich bewährt. Dies gilt auch für die 
Differenzierung in zwei Tarifgruppen (A = örtliche Vereine, Parteien und Institutionen 
der Stadt und des Landkreises Fürstenfeldbruck sowie nichtkommerzielle 
Kulturveranstaltungen; B = alle anderen Nutzer). 

Um den steigenden Betriebskosten entgegenzuwirken, ist eine regelmäßige Anpassung 
der Tarife erforderlich. Die derzeit gültige Entgeltordnung ist seit dem 01.01.2018 in 
Kraft. Üblicherweise erfolgt eine Erhöhung alle drei Jahre. Aufgrund der Corona-
Pandemie und deren gravierenden Auswirkungen auf das Veranstaltungsgeschäft, wird 
eine Tarif-Anpassung diesmal erst für den 01.01.2022 angestrebt.  Die neuen Preise 
sollen dann bis Ende 2024 Gültigkeit behalten. 

Konkret wird vorgeschlagen, die Gebühren in beiden Tarifen um durchschnittlich  
ca. 10 % anzuheben (siehe Anlage 1). Aus betriebswirtschaftlichen Gründen sind 
abweichend von dieser Regel allerdings einzelne Ausnahmen hierbei notwendig. 
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STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2484/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Veranstaltungsforum Fürstenfeld: Vergabe Glasdachsanierung Stadtsaal 

TOP - Nr. Ö 14 Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 23.06.2021 

Verfasser Leinweber, Norbert 
Ilgen, Kamilla 

Zuständiges Amt VF  

Sachgebiet Veranstaltungsforum 
Fürstenfeld 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Entscheidung 05.07.2021 Ö 

 

Anlagen: 1. Vergabevermerk 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Kultur- und Werkausschuss beschließt die Arbeiten an die Firma GFG Glas-
dachbau Fischer GmbH, Heilbronn, in Höhe von 143.950,73 € brutto zu vergeben. 
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Seite 2 

 

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis     

Referent/in        Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz       

Umweltauswirkungen     

Finanzielle Auswirkungen  Ja 

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  Ja    
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

143.950,73  € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Seite 3 

Sachvortrag: 
 
Wie im letzten Kultur- und Werkausschuss berichtet, ist eine Reparatur des Stadt-
saaldaches erforderlich. Eine entsprechende Ausschreibung wurde durch Frau Ilgen 
vom Immobilienmanagement der Stadt erstellt, die Submission am 17.06.2021 abge-
schlossen. Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung mit Vorabinformation 
wurden vier Firmen zur Angebotsabgabe aufgefordert. Hiervon hat ein Unternehmen, 
GFG Glasdachbau Fischer GmbH abgegeben, das auf den Bau von Glasdächern 
spezialisiert ist und sich vor Angebotsabgabe die Situation vor Ort angeschaut hat.  
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Kultur- und Werkausschuss die Arbeiten für die Glas-
dachsanierung an die Fa. GFG Glasdachbau Fischer GmbH, in Höhe von 
143.950,73 € brutto zu vergeben. 
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Hauptstraße 31, 82256 Fürstenfeldbruck 
Immobilienmanagement – SG 24 Kamilla Ilgen 

 
Vergabevermerk 01 
 
Projekt: Veranstaltungsforum Fürstenfeld,  
Betrifft:  Glasdachsanierung 
Datum: 21.06.2021 
Bearbeiter: SG 24, Frau Ilgen 
 
 

 
Auftragsvergabe LV Veranstaltungsforum Fürstenfeld, Glasdachsanierung: 

 
Sehr geehrter Herr Raff, 
sehr geehrte Frau Moroff, 
 
in der Anlage erhalten Sie den Auftrag für die Firma 
 
GFG Glasdachbau Fischer GmbH 
Untere Kanalstr. 11 
74081 Heilbronn 
 
in Höhe von 143.950,73 € brutto. 
 
 
Situation: 
Der Glasstreifen im Dach über dem Stadtsaal im Bereich der Bühne und über dem neuen 
Foyer ist undicht. Reparaturversuche sind gescheitert, da die Grundkonstruktion Mängel 
aufweist. Dies wurde auch durch weitere Voruntersuchungen bestätigt. 
 
Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung mit Vorabinformation wurden 4 Firmen zur 
Angebotsabgabe aufgefordert. Hiervon hat ein Unternehmen abgegeben. 
 
Die Firma ist auf den Bau von Glasdächern spezialisiert und hat sich vor Angebotsabgabe 
vor Ort die Situation angeschaut. 
 
 
 
 
 
 
 

Beteiligte E-Mail/ Fax Teilnahme Verteiler 

OB – Herr Raff Erich.Raff@fuerstenfeldbruck.de  X 

AL 2 – Frau Moroff Susanne.Moroff@fuerstenfeldbruck.de  X 

VF Leitung– Herr Leinweber Leinweber@fuerstenfeld.de  X 

SGL 24 – Herr Huber Georg.Huber@fuerstenfeldbruck.de  X 
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2 

 
Aktueller Kostenstand: 
 
Bezeichnung Kosten 

Genehmigte Gesamtkosten, brutto: 
150.000 € 
 

Angebot, brutto: 
143.950,73 € 

vergebene Gesamtkosten: 
3.430,77 € 
 

 

Prognose Gesamtkosten: 
Mehrung (+)/ Minderung (-) 
 

 
-2.618,50 € 

 
 
 
Freundliche Grüße 
Kamilla Ilgen 
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